
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 14 (1896)

Heft 212

PDF erstellt am: 06.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Ns 212 XTV. Jahrgang. Ben, Dienstag, 28. JilL 1896 Bene, Maral, 28 Jiillet. XTVpb annfSe. ja 212

Abonnemente:
(Inkl. Porto)

Sthwtlz: J&krllob Fr. 6, r** Semester
Tt. 8. — Ausland: Jährlich Fr. U,

2*** 8emester Fr. 12.
In der 8ohweii kenn nur bei der Poet
abonniert werden; im Ausland anch
durch Portmandat an die Admlnletra-

tion dee Blatte# in Bern.
Preis einselaer Nummern 26 Ott.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnemente:

(Port ooapria)
Stlltse: on an fr. 6, 2* semeetre fr. S.

Etranfer; an an fr. 22,
2* eemeetre ti. 12.

On rtabonne, en 8alMe, ezclnsireiDent
aux offioes poetau; a l'Etranger, au
offices poetau on par mandat postal k
l'Administration de lafenille, k Besse.

Prix du nnmdro 26 ot*.

Vsrssndung
regelmässig Mittwoch und 8cmttag
»bände. Nach Bedürfnis enoheint

das Blatt anob an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im Schweizerischen - Handelsdepartement

Redaction et administration
an Departement federal dn commerce.'

La feuille est expödlie
rdgulidrement lee mercredi et tamtdi
soir; eile paratt en oatre d'antree

Jonxs suivant les beaolns.

Insertionsprels s Halbe Spaltenbreite 80 Ote., game Spaltenbrelte 60 Ote. per Zeile. Inserate werden
von der Administration des Handelsamtsblattes In Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.

Prix des annonces : L« petit. ligne 30 ou., U ligne de l* Urgenr d>nn« oolonne SO ota. Lee
annonoee sont reines par ^Administration de la feoille. a Berne, et par lee Agenoes de pnbUdtA

Inhalt — Sommalre.
Verabfolgte Taxkarten für Handelsreisende. — Cartes payantes dälivräes aux voyageurs
de commerce. — Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Rechtsdomizile
(Domicile« juridiques). — Handelsregister. — Registre dn commerce. — Schweizerische
Emissionsbanken: Spezifikation der gesetzlichen Barschaft; Wochensituation. — Banques
d'dmission suisseB-, Specification de l'encaisse legale; Situation hebdomadaire. —
Landwirtschaftlicher Verkehr. — Postsendungen nach Spanien. — Deutsch-Spanische
Handelsbeziehungen. — Ursprungszeugnisse för Italien. — Schwindelfinnen. — Relations com-
mcrciales entre l'Allemagne et l'EHpagne. — Certificats d'origine pour l'Italie. —
Generalversammlungen von Aktiengesellschaften. — Assemblies ginirales de eoeiites anonymes. —

Ausländische Banken. — Banqnes itrangireB.

Amtlicher Teil. — Partie ofllcielle.

Verabfolgte Taxkarten für Handels- I Cartes payantes ddlivrdes anx
reisende. I

voyagenrs de commerce.

Winterthur. 27. Juli. Nachtraa zu Nr. 240. Eugen E r1 a ng e r, Firma
Bernheim & Lazarus. Mannfakturwaren und Konfektion.

Abbanden gekommene Werttitel. - Titres dmpaim - Titob smarriti.

Dr. Paul Scherrer, Anwalt, namens Witwe Marg. Schneider-Rühlin in
Basel, verlangt gerichtliche Amortisation zweier aufden Namen von J. Schneider-
Rühlin lautenden Aktien, Nr. 1913 und 2182 der «Handwerkerbank Basel»,
von je Fr. 500. —, nicht auch die Couponsbogen.

Gemäss Art. 851 u. ff. des Schweizerischen Obligationenrechts werden
hiemit die allfälligen Inhaber dieser Aktien aufgefordert, dieselben innert drei
Jahren, von heute an gerechnet, also bis spätestens 90. Juni 1899, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation derselben
ausgesprochen werden könnte.

Basel, den 30. Juni 1896.

(W. 51') Civilgerlchtsschreiberei Basel.

New-Yorker „Germania"
Lebens -Versieberungs - Gesellschaft, Berlin.

Unter Aufhebung der bisherigen werden folgende Rechtsdomizile verzeigt:
Kanton St. Gallen: Bei Herrn J. Zürcher, Agenturen, in St. Gallen;

» Obwalden: Bei Herrn J. Amstalden-Bücher in Sarnen.
Enge-Zürich, 25. Juli 1896.

Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:
(D. 72) Ernst Giesker.

Nord-Deutsche Yersicherungs-Gesellschaft, Hamburg.
Wir beehren uns hierdurch die Mitteilung zu machen, dass wir den Herrn

J. G. Wettstein in Zürich zu unserem General-Repräsentanten und Haupt-
domizilträger für die Schweix, sowie zum Träger unseres Rechtsdomiziles für
den Kanton Zürich, ernannt und demselben Vollmacht erteilt haben, in
unserem Namen und für unsere Rechnung

See-, Flu»«- und Landtransport-, sowie
"Valoren -"Veraloherangen

abzuschliessen, Policen darüber zu zeichnen, die Prämien einzuziehen und
darüber zu quittieren, sowie Schäden prompt zu regulieren und zu bezahlen.

In Betreff der abgeschlossenen Versicherungen unterwerfen wir uns ohne
Rückhalt den bezüglichen Landes-Gesetzen.

Für den Kanton Basel-Stadt bleibt unser Rechtsdomizil bei den Herren
Hediger & O in Basel fortbestehen.

Hamburg, 20. Juni 1896.

Nord-Deutsohe Versioherungs-Gesellsohaft,
Der Vorstand:

(D. 69) Otto Schulze. Arthur Dunker.

Handelsregister. - Keptre dn commerce. - Reptro di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zarich — Zarigo
1896. 22. Juli. Unter der Firma Wasserversorgung Winkel-Isler-

Bindschfidler-Erlenbaek hat sich, mit Sitz in Erlenbach, am 6. Juni 1896
aus Einwohnern daselbst eine Genossenschaft gebildet, welche zum
Zwecke hat, ihre Mitglieder und Abonnenten mit gutem Trinkwasser zu
versehen und für Feuerlöschzwecke an Hydranten Wasser abzugeben. Neue

Mitglieder werden nicht aufgenommen. Der Austritt erfolgt freiwillig durch
schriftliche vierteljährliche Kündigungauf Schluss des Geschäfts-(Kalender-)
Jahres, Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Aus den Wasserzinsen

und Beiträgen der Teilrechte und Abonnenten, sowie den übrigen
Einnahmen werden die Amortisation der Bauschuld mit Zins und die
Jahresausgaben bestritten; Reinüberschüsse fallen in einen Reservefonds und
später an die Teilrechte. Die Genossenschafter entrichten an die Amortisation

jährlich einen Beitrag von mindestens Fr. 20 per Teilrecht Die Art
und Grösse ihrer übrigen pekuniären Leistungen richten sich nach den
Jahresausgaben. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren
Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein Vorstand, bestehend aus Präsident,
Vicepräsident, Aktuar, Quästor und einem Beisitzer, vertritt die Genossenschaft

nach aussen und es führen je einer der beiden erstem mit dem
Aktuar oder dem Quästor zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift Präsident ist Jakob Wirz; Vicepräsident Jakob Fierz; Aktuar Erich
Reithaar; Quästor Erwin Brunner und Beisitzer Heinrich Aeberli; Fierz
ist von Herrliberg, und die übrigen sind von und alle in Erlenbach.

Bern — Berne — Bern
Burtau Bid.

1896. 24. Juli. Die Firma L. A.' Bourquin in Biel (S. H. A. B. Nr. 38
vdm 16. März 1883) ist wegen Aufgabe des Geschäftes erloschen.

25. Juli. Die Firma Mm8 H. Bernard in Biel (S. H. A. B. Nr. 8 von
1885) ist wegen Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau de Courtdary.
Rectification. 23 juillet L'inscription concemant la Banque cantonale

de Berne, n° 28 du 2 juin 1896, parue dans la F. o. s. du c. du 4 juin
18|96, n° 153, page 633, doit ötre rectifiöe; la seconde phrase du second
alkiöa sera con<jue comme suit: Hans Lanz,, de Rohrbach, a ötö nommö
görant de la succursale de St-Imier, en remplac'ement de Alfred Vernier,
et signera valablement en cette qualitö. La procuration simple pour la
suacursale de St-Imier est accordöe ä Alfred "Aeilig, contröleur ä Berne.

Bureau Interlaken.
24. Juli. Inhaber der Firma Budolf Anneler, Hotel Schweizerhof in

Grindelwald ist Rudolf Anneler, von Lütschenthal, in Grindelwald. Natur
des Geschäftes: Betrieb des genannten Geschäftes. Sitz: Grindelwald.

Ltzern — Lucerne — Lnceiu
1896. 23. Juli. Der Inhaber der Firma L. Bigert-Haas in Udligenswil

(S. H. A. B. Nr. 4 vom 17. Januar 1883, pag. 30), Tuch, Spezerei und
Mercerie, betreibt jetzt auch den Handel mit Quincaillerie und Papeterie.

23. Juli. Der Inhaber der Firma Budolf Siegrist in Hasle (S. H. A. B.
Nr. 51 vom 9. April 1883, pag. 390) hat den Betrieb der Knochenstampfe
aufgegeben.

23. Juli. Der Inhaber der Firma Jos. Hiuiieii in Tri engen (S. H. A. B.
Nr. 70 vom 15. Mai 1883, pag. 559) hat sein Geschäft und sein Domizil
von Triengen nach Sursee verlegt Schuh- und Lederhandlung.

23. Juli. Der Inhaber der Firma K. KÜDzli-Benz in Willisau (S. H. A. B.
Nr. 55 vom 16. April 1883, pag. 424) hat die Natur seines Geschäftes
erweitert durch: Herrenkonfektion.

23. Juli. Der Inhaber der Firma Emil Weltert in Sursee (S. H. A. B.
Nr. 126 vom 24. Oktober 1883, pag. 941) Geschäftsagentur, betreibt jetzt
auch noch eine Weinhandlung.

24. Juli. Der Inhaber der Firma Albrik Lütby, Kürschner in Luzern
ändert die Natur seines Geschäftes ab. Dieselbe lautet nunmehr: Pelzwaren-
fabrikation und Schirmhandlung. Präparateur. Weinmarkt 14.

24. Juli. Der Inhaber der Firma Job. Peier, in Willisau-St. (S. H. A. B.
Nr. 11 vom 31. Januar 1883, pag. 75) hat den Handel mit Mineialwasser
aufgegeben und betreibt nurmehr Spezereihandel.

24. Juli. Der Inhaber der Firma M. Troxler-Kiing inPfeffikon (S. H. A. B.
Nr. 90 vom 24. September 1887, pag. 738) ändert die Natur seines
Geschäftes ab. Dieselbe lautet jetzt: Spezerei- und EUenwarenhandlung,
Schürzen- und Blusenfabrikation en gros et en dötail.

24. Juli. Der Inhaber der Firma Thomas Krummenaoher in Flühli
(S. H. A. B. Nr. 68 vom 11. Mai 1883, pag. 543) ändert die Natur seines
Geschäftes ab. Dieselbe lautet jetzt: Wirtschaft zur Sonne, Bäckerei,
Kolonialwarenhandlung.

24. Juli. Die Firma Jos. Rukli in Schachen (S. H. A. B. Nr. 62 vom
30. April 1883, pag. 493) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

24. Juli. Der Artillerie-Verein der Stadt Luzern in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 40 vom 16. Februar 1895, pag. 160 und dortige Verweisung) hat an
Stelle der zurückgetretenen Robert Grossmann und Josef Baumann gewählt :

als Präsident Franz Meyer, Kanonierwachtmeister, von Buttisholz, in Luzern,
und als Aktuar Josef Peter, Kanonierwachtmeister, von Pfaffnau, in Luzern,
welche kollektiv die verbindliche Vereinsunterschrift führen.

24. Juli. Der Inhaber der Firma Ad. Huber in Kriens (S. H. A. B.
Nr. 192 vom 28. September 1891, pag. 780) ändert die Natur seines
Geschäftes ab; dieselbe lautet jetzt: Bäckerei, Mehl- und Futterartikelhandlung.

Solothorn — Solcure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn.

1896. 24. Juli. Die Firma Urs von An in Solothurn (S. H. A. B.
Nr. 100 vom 14. Dezember 1884, pag. 834) hat in die Natur des Geschäftes
aufgenommen: Information.



Basel-Stadt — BAIe-VIIIe — Basllea-Citti
1896. 24. Juli. Inhaber der Firma Papeterie Riggenbach in Basel ist

Eduard Riggenbach, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Bureauartikel,
Papier und Geschäftsbücher. Geschäftslokal: Blumenrain 3.

24. Juli. Die Firma van Barle & Wöllner in Worms (S. H. A. B.
Nr. 80 vom 28. Mai 1890, pag. 421) hat ihre Zweigniederlassung in Basel
aufgegeben; die Firma ist erloschen; Aktiven und Passiven der Zweigniederlassung

gehen über an die Firma «Gebr. van Baerle» in Basel.

24 Juli. Felix Otto van Baerle und Alexander van Baerle, beide von
Wornis (Hessen), wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Gebr. van
Barle in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem
1. Juli 1896 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«van Baerle & Wöllner» in Basel übernommen hat. Die Firma erteilt Prokura
an Carl Schneider, von Heppenheim (Hessen), wohnhaft in Basel. Natur
des Geschäftes: Fabrikation von Seifen, Soda, Wasserglas und Kitt Handel
in Putzfäden. Geschäftslokal: Fasanenweg 42.

25. Juli. Die Firma J. Lederle in Basel (S. H. A. B. Nr. 173 vom
23. Juli 1894, pag. 705) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «J. Lederlä & E. Scheidecker».

25. Juli. Johann Lederlä und Ernst Scheidecker, beide von Basel,
ersterer wohnhaft in Aesch (Baseband), letzterer in Basel, haben unter der
Firma J. Lederle & E. Scheidecker in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1896 begonnen und Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «J. Lederlä» übernommen hat. Natur des Geschäftes:
Kupferschmiede. Handel in Metallen und Metallwaren. Geschäftslokal:
Klybeckstrasse 45.

25. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Ludewig-Griesbach
& Cie in Basel (S. H. A. B. Nr. 271 vom 26. Dezember 1892, pag. 1100)
hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven, sowie
alle Rechte der Nachfolgerschaft gehen über an die Firma «Rudolf Trueb
Nachfolger von Brek Moergelin & C'®».

Tessln — Tessin — Tlclno
Ufficio di Lugano.

1896. 25 luglio. II proprietario della ditta G. B. Ferrazzinf, in Lugano
(F. u. s. di c. del 23 febbraio 1883, n° 25, pag. 186), fa inscrivere che il
suo genere di commercio ä: Vini all' ingrosso.

25 luglio. II proprietario della ditta Bernardo Depietri, in Lugano
(F. u. s. di c. del 27 luglio 1892, n° 169, pag. 688), fa inscrivere che la
ditta viene variata in Bernardo Depietri fa Bernardo, ed il genere di
commercio 6 attualemente: Esportazione di salami.

25 luglio. La ditta Franchini Gaetano, in Gentilino (F. u. s. di c. del
19 giugno 1883, n° 91, pag. 729), viene cancellata in seguito a decesso del
titoiare.

25 luglio. II proprietario della ditta L. Lncca, in Lugano, e Luigi Lucca
fu Alessandro, di Milano, domiciliato in Lugano. Genere di commercio:
Fabbrica e vendita di liquori e sciroppi.

W&adt — Vand — Vand

Bureau de Payerne.
1896. 24 juillet. Le chef de la maison Leonie Grisinel, ä Payerne, est

Läonie, fille de feu Frädärie Crisinel, de Denezy, domicilii ä Payerne.
Genre de commerce: Epicerie, mercerie, tabacs et cigares. Magasin: Rue
de Lausanne, ä Payerne.

24 juillet Dans son assembläe gänärale du 12 däcembre 1895, le
8yndicat des Patrons bonlangers, ayant siäge ä Payerne (F. o. s. du c.
du 9 janvier 1891, n° 5, page 17), a renouvelä son comitä comme suit:
Präsident Gottfried Hoffer, secrätaire-caissier JohnChevalley, membre-adjoint
Henri Tenthorey, tous ä Payerne.

24 juillet. Le chef de la maison John Cheyalley, ä Payerne, est John,
fils de Jean-Francois Chevalley, de Denezy, domicilii ä Payerne. Genre de
commerce: Boulangerie, patisserie, confiserie, farines et sons. Magasin:
26, Grande Rue.

Bureau de Vevey.

23 juillet La sociätä anonyme Tannerie de Vevey precedemment
C. Boncberles, ä Vevey (F. o. s. du c. des 10 novembre 1893, n° 36,
page 960 ; 27 novembre 1893, n° 218, page 1008; l®r aoüt 1894, n° 178,
page 728, et 11 fävrier 1895, n° 34, page 135), fait inscrire qu'ensuite du
däcäs de Cäsar Boucherles, Frädärie Kurg reste seul gärant avec la signature
sociale.

24 juillet La raison L® Mullener, ä Vevey (F. o. s. du c. du 18 octobre
1890, n° 150, page 744), est radiäe du registre du commerce pour cause
de remise de commerce.

24 juillet La Societe immobiliere de Montreux, sociätä anonyme
dont le siäge est ä Montreux (F. o. s. du c. des 5 mai 1892, n° 109, page 434;
17 mai 1893, n° 119, page 481; et 21 avril 1894, n°101, page 411), a modifiä
la composition de son comitä en nommant secretaire Albert Valloton, de
Vallorbes, domicilii ä Montreux, en remplacement de Alexandre Emery.

Neuenbürg — Neucbätel — Neuch&tel

Bureau du Locle.
1896. 22 juillet La raison de commerce Eugene Jaccard, au Locle (F. o. s.

du c. du 9 mai 1883, n° 67), est modifiäe en ce sens que le titulaire fait
ajouter ä sa raison le nom de Stolz, qui est le nom de famille de sa femme;
en consäquence il signera doränavant Eugene Jaccard Stolz, qui sera le
nom de sa raison, et son commerce sera : Graveur guillocheur et däcorateur
de cuvettes en tous genres.

22 juillet. La raison de commerce I> Ed Favre Bulle, au Locle (F. o. s.
du c. du 4 avril 1883, n° 48), est modifiäe en ce sens que le titulaire n'est
plus graveur et däcorateur, mais s'occupe d'achat et vente d'horlogerie en
tous genres.

22 juillet. La raison de commerce Vy® de Gottlieb Mocker, au Locle
(F. o. s. du c. du 6 avril 1883, n° 49), est radiäe ensuite de cessation de
commerce.

23 juillet La raison de commerce Romain Vermot, au Locle (F. o. s.
du c. du 6 avril 1883, n° 49), est modifiäe en ce sens que le titulaire outre
Sexploitation d'un cafä-restaurant, s'occupe du commerce de porcs gras et
de bestiaux pour l'exportation.

23 juillet La raison de commerce Jos: Pisoli Als, au Locle (F. o. s.
du c. du 12 novembre 1891,, n° 218), est modifiäe en ce sens que le titulaire
fait ajouter ä sa raison le nom de Vermot, qui est le nom de famille de
sa femme; en consäquence il signera doränavant Jos. Pisoli Vermot, qui
sera le nom de sa raison de commerce et son genre de commerce sera:
Ferblanterie, plomberie, zinguerie, travaux en bätiments et ustensiles de
mänage.

23 juillet Sous la raison sociale Georges Favre Jacot et Cie, il s'est
crää, au Locle, une sociätä en commandite par actions, qui a pour
but: a. l'acquisition et Sexploitation de la fabrique d'horlogerie des Billodes
au Locle, avec tout ce qui en däpend; b. la fabrication et le commerce de-
l'horlogerie. Les Statuts ont ätä dressäs le 16 juillet 1896, la sociätä a ätä
constituäe • pour une duräe indäterminäe. Le capital social est d'un million
deux cent cinquante mille francs (fr. 1,250,000), divisä en 2500 actions de-
cinq cents francs, nominatives. II existe deux säries d'actions, savoir: Särie
A de 500 titres pour une somme de fr. 250,000, särie B de 2000 titres pour
une somme de fr.1,000,000. Les communications de la sociätä aux actionnaires
sont faites par lettxes chargäes. Les publications sont insäräes dans la «Feuille
officielle du canton de Neuchätel». L'associä personnellement responsable est
Georges Favre-Jacot, des Ponts, domicilii au Locle. II repräsente la sociätä
vis-ä-vis des tiers et Sengage par sa signature personnelle. Bureaux: 32,
Rue des Billodes.

23 juillet. La sociätä en nom collectif Sffiurs Fliiemaun, au Locle
(F. o. s. du c. du 6 juin 1883, n° 83), est radiäe, demoiselle Pauline
Flüemann s'ätant retiräe de la sociätä.

Emma Flüemann et Cecile Flüemann, les deux de Brot, domiciliäes au
Locle, ont constituä, au Locle, une sociätä en nom collectif, ä dater du
25 avril 1896, sous la raison sociale Sffiurs Flüemann, qui reprend, dös
cette date, avec la suite des affaires, le passif et l'actif de l'ancienne sociätä
«Soeurs Flüemann», et continue le möme genre d'opärations, soit: Mercerie-
et lainerie.

23 juillet. La raison de commerce J. Albert Piguet, au Locle (F. o. s.

du c. du 1er juin 1883, n° 84), est modifiäe en ce sens que le titulaire ne
s'occupe plus de 1'achat et vente de mouvements, mais que son genre de
commerce consiste en: Fabrication de ressorts-timbres, emboitages et
tirages, etc.

Genf — Genfcve — Gbievra

1896. 23 juillet. L'Association de la Laiterie d'Anieres et Bassy,
ayant son siöge ä Aniäres (F. o. s. du c. du 25 mars 1886, n° 29,
page 203), a, dans son assembläe du 19 janvier 1896, renouvelä son comitä,
qui est composä des suivants: Jules Däderod, präsident; Louis Mätral,
secrätaire; Francis Villard, träsorier; Prudent Comte; John Villard; Eugöne
Däderod et Barthälämy Villard, tous ä Aniäres.

23 juillet. La raison F. Descombes, boulangerie, ä Genöve (F. o. s.

du c. du 18 aoüt 1883, n° 113, page 888), est radiäe ensuite du däcäs du
titulaire.

SuezifltatiOD der gesetzlichen Barsciiafi bei den schweizer, Mssionsbanlen

Specification de l'encaisse Idgale chez les banques demission suisses
auf den 25. Juli 1896 — an 25 jntllet 1896.

M Firma — Saison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Baselland8chaftliche Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Galten, St. Gallen
Crödit agricole et industriel de la Broye, Estavayer
Thnrgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Tburgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Gr&ubüudner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banqne du oommerce, Genöve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genöve, Genöve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Frlbourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kantonale Spar- u. Leihkasse v. Nidwaiden, Stans
Banque cantonale neuchftteloise, Neuch&tel
Banque commerciale neuch&teloise, Neuch&tel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
GLarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Depositum bei der Zentralstelle 1

Dipöt au bureau central }
Gesetzliche Barschaft 1

Encaisse Ugale }

Gold - Or

Fr.

6,897,960
964,946

8,487,876
886,170

6,401,070
281,866
636,965

1,746,205
412,810
823,730
602,426

1,730,220
2,076,080
9,729,406
1,201,990
9,891,140
1,669,660
2,061,020

11,855,296
1,011,645

460,340
4,642,715

606,0-,0
898,776

8,823,160
1,861,400

610,636
678,210

1,845,330
488,065
841,426
826,165

1,228,660
291,116

84,248,910

2,100,000

86,848,910

Ot,

Silher-Arpe«!
Fr.

1,083,866
40,110

263,016
66,980

696,486
20,090
91,016

340,686
16,836
97,286
91,230
61,236

272,060
686,200
216,680

1,440,770
200,876
206.895

1,246,825
61,260
28,010

258,220
47,795
71.090

6,655
22,190

118,080
138,416
146.896

10,895
104,046
63,600
68,326
28,906

8,081,806

8,031,306

Ot

Summarische Ucbcrsicht über die Vocbensituationen der Schweiz, Mssionsbaiiieii,
Räsumä des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.

(Zahlen in Tausenden Franken verstanden. - (Jhtffres en mllliers de francs..

MiIüti Zirtslalin Tittlii Btanonan HijtdwHtiirhUt Burnt.'
CI,hL tun Mi,

1895.
Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

167,918
186,146
164,264

98,649
98,417
90,461

74,264
92,499
68,294

21,961
29,826
16,688

1896
1. Semester — 1« semestre

Durchschnitt - Moyenne
M.Tim«
Minima

178,642
186,067
166,711

94,611
97,181
92,066

79,081
91,844
70,277

19,982
28,868
16,911

1 3. Quartal - 3® trlmesfre.
1

4. Juli - 4 juület
11. Juli - 11 juület
18. Juli - 18 juillet :
26. Juli - 26 juiüet

180,684
180,036
178,648
176,206

93,238
94,662
94,479
94,380

87,896
86,478
84,069
81,826

16,677
18,082
17,895
17,890
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Wochensituation der schvftflatftahtn lEmtaMsbanktei i(inMt ÜltalplitaMten) vom 25. Juli 1896.

Situation hebdomadaire des banquee d'ömiesion suisses (y compris les sueeursales) du 25 juillet 1896.

Nr.
Firma

Raison social»

Noten — Niets

Emission Circulation

>.MUH. Im Bawiabatt. IM.ii«i« da.
MMWM *r CentralsMIe
- bHM Ryant Mm Mfal,

1 ..[all Cme« aa Bereu aaatrml

40 o/o i

"•rar40o|o da 1* oh'ooloHoo

Twfllrktnr TM1

Portio ilipoalkli

BUMs
d'ftstroo kum

UebHg«

KuHkmtbiO
Autre« wJeurs

•n caisse

Total

1

2
3
4
6

6
7
8
9

10

11
12
18
14
16

17
18
19
21
28

24
26
27
28
80

81
82
88
34
86

86
87
88
39

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaffl. Eantonalbank, Liestal.
Kantonalbahk von Bern, Bern
Bärica cantonale ticlnese, Belllniona
Bank in St. Gallen, St Gallen

Credit agr. et Ind. de la Broye, Estayayer
Thurg. Eantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, LlchtenBtelg.
Banca della Sviazera Italians, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenlei«
Granbündner Kantonalbank, Chor
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banqne du Commeree, Genfeye

Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herlsau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banqne de Genfeve, Gen&ve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaphausen.

Banque cantonale fribourgeolso, Fribourg
Banque cantonale yaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nldv., Stans
Banque cantonale neuch&teloiBe, Neuchütel

Banq. commerciale neuchitelolse, NenchAtel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothnrn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

Kantonalbank Schvyz, Schwys
Credlto Ticlnese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Fr.
12,000,000
2,000,000

18,000,000
2,000,600

18,600,000

700,000
1,600,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
4,000,000
6,600,000

24,000,000
8,000,000

24,000,000
4,000,000
6,000,000

28,600,000
2,600,000

1,000,000
12,000,000

1,500,000
1,000,000
8,000,000

4,400,000
1,600,000
1,600,000
4,000,000
1,000,000

2,000,000
2,000,000
8,000,000
1,000,000

Fr.
11,917,200

1,988,750
17,200,650

1,981,160
18,426,360

690,650
1,491,500
3,959,450

964,460
1,983,660

989,460
8,976,700
6,283,750

23,308,400
2,982,400

22,661,600
8,954,900
4,681,660

22,187,600
2,481,900

993,800
11,695,050

1,490,160
983,300

7,857,550

4,828,060
1,483,400
1,487,050
8,990,160

988,900

1,985,700
1,961,550
2,974,500

986,850

Fr.
4,766,880

795,500
6,880,220

792,460
6,870,540

276,260
696,600

1,688,780
365,780
793,460

896,780
1,590,680
2,113,509
9,323,360
1,192,960

9,064,600
1,681,960
1,872,660
8,876.040

992,760

897,620
4,688.020

596,060
896,320

8,143,020

1,781,220
593,360
594,820

1,696,060
395,660

794,280
785,820

1,189,800
394,740

Fr.
1,762,986

243,606
1,888,235

104,324
989,831

25,685
181,693
678,818

46,044
180,911

201,460
472,481
234,680
967,445
226,836

1,769,170
282,428
399,400

5,176,434
74,867

90,830
271,514

56,766
74,645

191,566

271,718
179,528
216.806
414,369
48,390

156,791
103,836

97,175
75,280

Stand am 18. Juli
Etat au 18 juillet

1896
197,100,000
196,986,800

191,226,950
191,484.100

76,490,380
76,598,640

17,889,885
17,886,266

-f 163,700 — 258,150 — 108,260 + 4,580

Fr.
714,160

92,960
2,861,360

73,600
590,600

21,800
176,700
868,750
271,050

60,950

151,250
216,200
547 060
389,550

86,660

2,306,000
61,200

626,950
1,333,500

81,460

216,300
1,726,900

38,200
18,750

493,850

370,700
190,600
39,560

569,800
89,050

16,600
44,960

314,460
65,100

Fr.
91,246
16,224
68,464
97,852
4,788

6,626
54,296
60,204
29,494
57,402

45,676
16,397
2,761

249,078
18,524

64,904
103,834
120.917
274,704

18,778

2,430
54,101

6,793
2,633

18,865

76,159
36,003
20,122
28,729

2,678

16,636
46,187

9,588
5,279

16,019,600
12,935,800

1,725,820
1,620,860

+ 2,083,700 + 204,960

Fr.
7,326,261
1,148,281

11,698,260
1,067,736
6,905,269

829,370
959,290

2,586,552
732,369

1,042,724

794,166
2,294,758
2,897,891

10,879,433
1,623,971

13,204,674
2,029,422
2,918,928

16,659,679
1,167,855

707,080
6,690,536

691,818
491,248

3,847,801

2,449,797
999,491
871,297

2,608,949
485,673

984,806
980,742

1,611,013
640,399

111,125,535
108,985.566

29 + 2,189,980

* Wnn
UukittM

tat
KipiMC 4«

n ms
1

"b I

Fr. 1000
600
100
60

Fr.
s
>

B

14,789,000
26,095,000

106,652.800
48,689,160

| „ 15,019,500. -
Fr. 191,226,950

Stand am 18,

M«faiIiMi«Baskm
liil* * Im kssttM

_Iota Ii Saabs Dritt« 1 ^Bfliris m aaisi dt li«i j
Juli

Etat au 18 juillet
1896

176,206,450. -
Fr. 178,648,800. -

bits is Ilaada Dritt« \ - onc
tillsis a asisi b ti«i) 176'-06'460

sasEt&if-o'w
Fr. 84,069,405.—

Mi • #r Fr. 86,348,910.

Sttw - iigal 8,031,305.

; Fr. 94,380,216.

Fr. 94,478,896.

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques demission suisses avec operations restremtes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Tom 25. Juli 1896. — Db 25 juillet 1896. (Articles 15 et 16 de 1« ioi.)

Nr.
Firma

Raison social«

Noten-Emission

Emission

Notsndsckunf nach Art IG du Gesatzu — Gwvsrtar« sslvant ParticU IG de la tot

Total

Roten mderer
tobwelaerltoher
Imi—IftrshpnVau

Billeto
d'antret baaqnee
d'ialnlvn üiIti

Ohsoki. Innirt 1 Tt|«l|lll|i Dopot* B. Eajsa-
MÜtoi tob Btnfr«

flfciqnM. bau to eel—
ot do doydt dt boaqnoo,
Ichiaat lau Im • jornro

Innert 4 Monaten fiUlige — Echdant dans les 4 moia

Sohwelser Weehtel

Ifleta nr Im Snlta*

Aulaad-Wnhnl

Zff»U aar l'ttnuig«

Lombard-Weehsel

ATBUOM nr
nmnttatemtiit

akwda. IkAkdAMb
Nhrili ObHfHtBM

ad Clatynat
Borna d« —i— rüefta

ibImm, oUlfatfaBt dt*
«Uta dUks atlmarsoogponi

5

14

17

19

81

Bank in St. Gallen

Banqne du Commerce 1 Gen&ve

Bank In Basel

Banqne de GenDve

Banqne commerciale nenchiteloise

Stand am 18. Juli 1
1SQfl

Etat au 18 juillet J iöaö

18,500,000

24,000,000
24,000,000
6,000,000
4,400,000

590,600
339,550

2,806,000
625,950

870,700

20,000. —
6,546,317. 85

10,906,197. 90

11,624,587. 89

9,687,101. 80

4,662,952. 29

167,838. 34

225,404. 90

52,683. 23

8,687. 80

3,222,110. —
8,518,500. —

7,656,600. —
1,108,161. 45

186,900. —

1,000,000. —

648,860. —

10,626,866. 19

16,779,247. 90

21,712,592. 29

11,922,256. 95

5,214,139. 59

70,900,000
70,903,000

4,132,800
8,580,900

20,000. — 48,316,156. 78

42,566,624. 22
449,618. 74

748,459. 87
15,687,271. 46

16,716,589. 45
1,648,860. —
1,548,860. —

65,154,101. 92

64,154,833. 54

— + 651,900 + 20,000. — + 749,632. 51 — 293,946. 13 — 23,318. — — — + 999,268. 38

Aktiven — Aotif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison socials

Gssstzllchs
Baarschaft

Espkcss ayant
cours Mgal

Notendsckung
q. Axt. 15 deeöMeteea

Couvsriursd.blllsts
züIt. l'art. 16 dt In loJ

Usbrlgt kurzfUlllgs
dlspos. Gulhabsn

Autrss crdances
dlsponlblss A

Court« ichdanci

Total

Nsten-
Zlrkulation

Billets
tn circulation

In llngsi 8 Tspw
zaklbar« tchuldw

Engagsmsnts
dchdant dans Im

bult Jours

WstriMl-
tckuldsn

Engagsmsnts sur
süsts ds cfcangs

Total

6

11

17

19

81

Bank In St. Gallen
Banque du Commerce 4 Genöre
Bank in Basel

Banque de Gen&re

Banque commerciale ncuch&teloiic

Stand am 18. Juli 1 lßofi
Etat au 18 juillet f ,ÖBÖ

6,809,871. 80

10,290,805. —
10,838,770. —
2,272,060. 80

2,002,938. 55

.10,625,866. 19

15,779,247. 90

21,712,592. 29

11,922,266. 96

5,214,139. 59

917,639. 74

1,881,984. 96

1,428,078. 86

8,189. 86

17,758,877. 23

27,452,087. 86
88,974,486. 15

14,194,816 25

7,225,267. 60

13,426,350
28,808,400
22,661,500

4,681,669
4,828,050

1,098,642. 81

2,051,072. 80
4,716,904. 71

201,596. 10

649,008. 97

100,000. —

14,524,992. 81

25,859,472. 80

27,478,404. 71

4,883,246. 10

4,877,05a 97

81,709,445. 15

181,580,898. 90
65,154,101. 92

64,154,838. 54
8,785,887. 9L

4,567,898. 77
100,699,434. 98
100,293,626. 21

68,405,960
68,627,000

8,617,224. 89

7,621,658. 17
100,OoO. —
218,000. —

77,123,174. 89

76,863,658. 17

t (Mine Fr. 17)878. 03 SohetdemOnaen

+ 128,551. 25

ud nfoht Urtflerte i

+ 999,368. 88

road. Vinns. — t
— 822,010. 86

3ftnj fr. 17,878. 03 mc

+ 805,808. 77 j — 221,050

«malet d'eppolnt «t monnalee itnmgSr.

-(-1,095,671. 72

« non iarifde«.

— 118,000. — + 756,621. 72

26. Juli 1896. — Offizieller Diskontosets Schweizerischer Emissionsbanken 81/» 7«i gültig seit 21. Mai 1896.

26 juillet 1896. — Taux d'esoompte offleiel de banques d'ömisalon suisses: 8l/*,/°> valable depuis le 2: mal 1896.
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Nichtamtlicher Teil. — Partie non offlcielle.
Landwirtschaftlicher Verkehr.

Nach der vom handelsstatistischen Bureau herausgegebenen Uebersicht
der Ein- und Ausfuhr landwirtschaftlicher Produkte während der Monate
Januar bis April d. J. ist Schlachtvieh — Rindvieh sowohl wie Schweine —
beträchtlich weniger eingeführt worden, teils infolge der allgemeinen
Erholung des einheimischen Yiehstandes, wie sie durch die eidgenössische
"Viehzählung vom 20. April d. J. ausgewiesen wird, teils auch wohl infolge
des verfehlten Emdes 1895, welches die Winterschlachtung von Inlandsvieh
begünstigte. Dagegen wurden etwas mehr Jungvieh und Saugkälber vom
Auslande bezogen. Die Preise stehen kaum merklich (am deutlichsten bei
den Schweinen) unter denen der entsprechenden Vorjahrsperiode. — Pferdeimport

und Pferdepreise sind noch weiter gestiegen. Neben Deutschland
und Frankreich konkurriert neuerdings Nordamerika auch in diesem Artikel
wie nach England und dem übrigen Europa, so auch bereits nach der
Schweiz. — Preise und Mengen des Grossviehexports stehen mit Ausnahme
der Nr. 657, Zuchtstiere, auffallend tief. — Fleisch wurde zu etwas
schwächeren Preisen mehr eingeführt, namentlich in konserviertem
Zustande (+ 3,782 q n. + 52°/<>; Januar bis April 1894 : 3,134 q n.; desgleichen
1895 : 7,262 q n.; desgleichen 1896: 11,044 q n.).

Der Käseexport ist bei Fr. 5 geringerem Mittelwert nur um 5,377 q n.
oder 8a/» °/° über die niedere vorjährige Ziffer gestiegen. Der Butterexport
nach Paris hat sich von seiner Absatzstockung während des Zollkriegs noch
nicht wieder erholt. Und kondensierte Milch wurde noch etwas weniger
als im Vorjahr ausgeführt Wie der Käse, so sind auch Butter und Schmalz
erheblich billiger geworden. — Die Einfuhr französischer Käse ist weiter
gewachsen, Hartkäse von 436 auf 1,295, Weichkäse von 844 auf 1,337 q n.
Auch der Eierimport steigt immer noch höher.

Der vermehrte Bezug von Kraftfutter und von Mais, hauptsächlich aus
Frankreich und Italien, neuerdings auch aus Russland, hat den Ausfall der
gleichen Vorjahrsperiode weit überholt. Ebenso wurden, wohl infolge des
schwachen Emdes, Heu, Stroh und Sämereien wieder mehr eingeführt
Auch die Einfuhr von Roggen, Haler und Futtermehlen ist noch weiter
gewachsen. Der Import von Gerste dagegen noch tiefer gesunken. In
auffallendem Masse ist aber namentlich der Weizenimport zurückgeblieben
(um 110,000 q n. oder 10°/o). Ferner fällt auf, dass die Ausfuhr von Kartoffeln
beinahe gleich Null war.

Während sich die Rarheit und Teurung des Obstes wie gewohnt in
vermindertem Konsum, beziehungsweise in verminderter Einfuhr kundgiebt,
hat die quantitativ schwächere Weinernte 1895 eine weitere bedeutende
Steigerung des Imports bewirkt, und zwar jetzt nicht mehr bloss aus
Frankreich (+ 34,000 hl) wie im letzten Jahresdrittel 1895, sondern
vornehmlich aus Spanien (+ 54,000 hl) und in dritter Linie aus den
Donauländern (+- 10,000 hl).

Die Einfuhr landwirtschaftlicher Maschinen, hat sich geradezu
verdoppelt Auch die Einfuhr von Kunstdünger hat wieder etwas zugenommen.

Verschiedenes. — Divers.
Postsendungen nach Spanien. Wir haben s. Z. (Nummer 164, vom

17. Juni d. J.) ein vom 9. Juni datiertes Dekret publiziert, demzufolge
verzollbare Gegenstände enthaltende Postsendungen, deren Rückspedition an
den Herkunftsort aus irgend einem Grunde nicht erfolgen kann, dem
Adressaten gegen Zahlung des fünf- bis zehnfachen Zollbetrages
eingehändigt werden können. Ein kürzlich erlassenes zweites Dekret enthält
hiezu folgende näheren Ausführungsbestimmungen:

An allen Punkten der Grenze, über die Postsendungen eingehen, wird
ein besonderer Zolldienst eingerichtet, dem es obliegt, eine Ausscheidung
der als Warenmuster deklarierten, aber verzollbare Gegenstände enthaltenden

Postpakete vorzanehmen und deren Rücksendung an den Herkunftsort
zwecks richtiger Behandlung zu veranlassen.

Chargierte Sendungen, die von den Postbeamten nicht geöffnet werden
dürfen, werden im Einverständnis mit der Postverwaltung bei ihrer
Ankunft am Bestimmungsorte von den Zollbeamten geprüft und es hat, wenn
deren Inhalt verdächtig erscheint, die Eröffnung durch den Adressaten im
Beisein eines Vertreters der Zollverwaltung zu erfolgen. Vom Adressaten
ist beim Vorhandensein zollpflichtiger Gegenstände eine Busse im fünf- bis
zehnfachen Betrag des Zollbetreffnisses zu entrichten, es sei denn, dass er
es vorzieht, die Sendung zu refüsieren. Gegen die Auflegung einer Busse
kann, unter Beobachtung der in den Zollverordnungen vorgeseheneu Fristen
und Formen Beschwerde erhoben werden.

Wenn der Adressat die Annahme oder Eröffnung der Sendung ver¬

weigert oder drei Tage, nachdem ihm die Postverwaltung von der Sachlage

Kenntnis gegeben hat, sich zur Entgegennahme der Sendung nicht
einfindet, wird dieselbe mit Beschlag belegt und beim Gerichte um das
Recht zur Eröffnung derselben nachgesucht und sodann zum Verkauf ihres
Inhalts geschritten.

Der fragliche Inspektionsdienst soll am Bestimmungsorte der
Postsendungen nunmehr beständig ausgeübt werden. Hat die Zollverwaltung
daselbst keine Organe, so sollen ihn die Finanzbeamten oder in deren
Ermangelung die Postbeamten besorgen.

Deutsch-spanische Handelsbeziehungen. Nachdem die spanische
Regierung von den Cortes dazu ermächtigt worden ist, die deutschen Boden-
und Industrieerzeugnisse bei ihrer Einfuhr in Spanien, Kuba und Puerto
Rico nach dem Minimaltarif zu verzollen, ist auch seitens Deutschlands die
Anwendung des Generalzolltarifs, ohne Zuschläge, auf Waren spanischer
Herkunft zugestanden worden. Dieser modus vivendi ist mit dem 25. Juli
in Kraft getreten.

Ursprungszeugnisse für Italien. Wir machen nochmals aufmerksam
auf die am 1. August in Kraft tretende neue .Verordnung über Ursprungszeugnisse

zu Warensendungen nach Italien, deren wichtigere Bestimmungen
in Nr. 196 d. Bl. vom 13. Juli veröffentlicht worden sind. Separatabzüge dieser
Publikation können, so lange Vorrat, bei der eidgenössischen Handelskanzlei
in Bern bezogen werden.

Sehwindelfirmen. Nach einer Mitteilung des Pressbureaus der
Landesausstellung mehren sich die Fälle, wo ausländische Geschäftshäuser durch
holländische Schwindelfirmen zu Schaden kommen. Insbesondere ist es den
Industriellen, welche an der Landesausstellung in Genf ausgestellt haben, zu
empfehlen, bezüglich der Warenbestellungen, die ihnen aus Holland von
unbekannter Seite zugehen, Vorsicht walten zu lassen und den etwa aufgegebenen
Referenzen nicht ohne weiteres zu vertrauen, sondern sich vorher an ein
zuverlässiges Informationsbureau oder direkt an das schweizerische Konsulat in
Amsterdam zu wenden.

Wir verweisen bei diesem Anlasse noch besonders auf die in Nummer 204
unseres Blattes vom 21. Juli puhlizierte Liste solcher zweifelhafter Firmen.

* **
Relations commerciales entre l'Allemagne et l'Espagne. Le gou-

vernement espagnol ayant etö autorisö par las Cortös de taxer au tarif
minimum les produits allemands du sol et de l'industrie ä leur entröe en
Espagne, ä Cuba et ä Portorico, l'Allemagne a, de son cötö, accordö l'appli-
cation du tarif gönöral des douanes, sans la majoration de 50 °/« aux mar-
chandises d'origine espagnole. Ce modus vivendi est entrö en vigueur le
25 juillet.

Certificats d'origine pour l'Italie. Nous attirons de nouveau l'attention
sur les nouvelles dispositions concernant les certificats d'origine pour les envois
de marchandises en Italie, dispositions que nous avons publikes dans le n° 196
de notre feuille du 13 juillet courant et qui entreront en vigueur le 1er aoüt
prochain.

On peut se procurer des tirages ä part de cette publication auprös de la
chancellerie fedürale du commerce ä Berne, pour autant que la provision
n'en sera pas 6puis6e.

Generalversammlungen von Aktiengesellschaften.
Assemblies ginirales de aortitis anonymes.

SO juillet: Fabrique suisse de porcelaiae k Frontenex (Localis de la sociätä).

Ausländische Banken. — Banques drangCres.
Binqu» nationale de Beigique.

16 juillet. 28 juillet. 16 juillet. 28 juillet.
»I. *r. *l. JTr.

Encainae »iUlltqn 98,644,689 97,677,724 Circulat. de billet» 446,019,600 444,712,160
Portefeuille 864,861,801 892,169,486 Comptei couranti 60,876,626 89,064,840

Banquo do Franco.
16 juillet. 28 juillet. 16 juillet. 28 juillet.

Encaiaae m6- fr. ft. Circulation de fr. fr.
talllque 8,800,889,784 8,807,287,716 billet* 8,609,064,596 8,658,198,860

Portefeuille 620,714,719 610,295,886 Comptes-Hirut.- 801,008,561 868,764,171

Banca d'ltalia.
80 juin. 10 juillet. 80 juin. 10 juille'.

U. Ja. Ii. Ii.
Monet* metallic* 864,868,418 855,998,097 Circolazione. 760,892,764 787,228,814
Portafoglio 177,011,058 178,780,441 Conti correntl a

Ifta 78,771,809 72,889,870

/u Privat-Anzeigen. — Annonces non offlcicllcs.
üio CT.USO Spaltenbreite 60 et*, per Zelle. * liillt Jl.IIHv'Igjv/ll» lillllullfl'lj 11Uli liVlLIlLDi 50 et». I* ltan« de a Urgenr d'ia« ealaaa*

Societe Electrique Vevey-Montreux
ä Montreux.

D^nonciation de remboursement
et conversion de l'emprunt de fr. 1,000,000 41!* Lio

du 0 döcembre 1S0O. (648')

Le conseil d'administration de la sociütü döuonce pour le 31 octobre
1896 le remboursement des 1000 obligations de 1000 francs chacune que
comprend le dit emprunt. (H 3732 M)

Le remboursemeut s'effectuera ä la

B&nqne caotouale vaudoise, k Lausanne, on ä ses agences.
L'iutöröt cessera de courir le 31 octobre 1896.
Les porteurs ont la facultü de demander la conversion de leurs titres

en obligations d'nn nouvel emprunt de fr. 2,500,000 S1/» °/° <Rd sera ofiert
en souscription publique les 14 et 15 aoüt 1896.

Une Obligation ancienne, avec coupon semestriel fr. 1021. 25 donne droit:
ä 2 obligations nouvelles ä fr. 485... fr. 970. —
ä recevoir en espfeces > 51. 25 fr. 1021. 25

Sociätä Electrique Vevey-Montreux,
Pour le oonBeil d'administration:

E.-L.. Ronssy, president. A. Jayet, secretaire.

Kommissions- und Geschäfts-Bnreau
Conrad Frank, Lnzern (est")

empfiehlt sich für

Inkasso, Diskonto und Information.
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" Unentbehrlich
für jeden Gross- und Klein-Industriellen

und solche, die es werden
wollen.

Der ExistenzbegrUnder
in den

ertragsfKhigsten Zweigen der
modernen Industrie.

Terlässliclies Orioinalrezepteniiiicli

für jedermann,
der sich mit geringen Mitteln eine
gesicherte Existenz begründen will.

Preis broschiert Fr. 18. 85, eleg.
geb. Fr. 16. Bei Vorhereinsendung
des Betrages erfolgt Frankolieferung.

Verlag von S. Krag in Dresden.
In der Schweiz zu beziehen bei
J. M. Albin, Buchhandlung, in
Luzern. (627')

Export docIi England, t
Londoner Firma sucht die Vertretung

eines leistungsfähigen Hauses für prS-
servierte Gemüse und Obst. Adresse:
Murdoch, 66 Fenchurch St., London.

Otto Baumann, St. Gallen

Inkasso- n. Informations-Bureau

Rechtaagentur (552">

Geschäftsführer des „Creditreform".

Garantiert echtes gelbes (551u)

Bienen-Wachs
von bester Qualität, liefert billigst

Otto Amstad, Beckenried (üal«rwald«n).

(Ich bitte, meine Firma ganz auazuachrelben).

.i-n-i:uNKi:i:.isti:i
UGtR in ENCL.5TMH

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & O ä Berne.


	

